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 Oberhausen

Drucksachen-Nr.

B/17/1545-01
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25.01.2022
Bezirksvertretung 

Osterfeld

 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

25.01.2022 Bezirksvertretung Osterfeld B

Beratungsgegenstand

Fällung städtischer Bäume

Beschlussvorschlag

Die Bezirksvertretung Osterfeld stimmt den Empfehlungen der Baumkommission entsprechend der 
nachstehenden Begründungen zu.
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1
2 Begründung
3
4 Bereisung der Baumkommission am 12.01.2022
5
6
7 1) Bottroper Straße 181 / Rathaus Osterfeld
8
9 Antrag: Fällung von 2 Birken

10 Ergebnis: Ablehnung
11 Maßnahme: keine
12
13 Sachverhalt:
14 Die Antragstellerin beklagt, dass die Kronenbereiche der beiden Birken vom Osterfelder Rathaus 
15 vollständig auf ihr Grundstück gewachsen seien und sie daher viel Arbeit mit der Beseitigung des 
16 anfallenden Laubes hätte. Daher beantragt sie die Fällung der Bäume, die aus fachlicher Sicht nicht 
17 befürwortet wird. 
18
19 Baumkommission:
20 Die Mitglieder der Baumkommission wurden anhand von Fotos und einer mündlichen Erläuterung der 
21 Fachverwaltung über die Situation unterrichtet.
22
23 Ergebnis:
24 Nach ständiger Rechtsprechung und mehrheitlicher Meinung stellt das jahreszeitlich bedingte Abfallen 
25 von Blüten, Laub, Ästen und Früchten keine wesentliche Beeinträchtigung dar und ist damit zu dulden. 
26 Gelegentlich auftretendes Totholz ist eine natürliche Lebensäußerung der Bäume und wird als 
27 hinnehmbares Lebensrisiko angesehen. Da die Bäume aus fachlicher Sicht einen zufriedenstellenden 
28 Zustand aufweisen, lehnen die Mitglieder der Baumkommission den Antrag einstimmig ab.
29
30
31 2) Lilienthalstraße 25
32
33 Antrag: Fällung von 1 Baum
34 Ergebnis: Ablehnung
35 Maßnahme: keine
36
37 Sachverhalt:
38 Es handelt sich um einen Baum, der auf dem Grundstück des Geländes der angrenzenden 
39 Gesamtschule steht. Aufgrund der Größe und der damit verbundenen Überhänge soll der Baum gefällt 
40 werden. 
41
42 Baumkommission:
43 Die Mitglieder der Baumkommission wurden anhand von Fotos und einer mündlichen Erläuterung der 
44 Fachverwaltung über die Situation unterrichtet.
45
46 Ergebnis:
47 Ein Rückschnitt des Baumes, mit dem der Überhang auf das in Rede stehende Grundstück komplett 
48 beseitigt werden würde, kann auf der Grundlage der Baumschutzsatzung der Stadt Oberhausen nicht 
49 genehmigt werden. Eine wesentliche Veränderung des Kronenaufbaus und damit ein einseitiger 
50 Rückschnitt ist nicht genehmigungsfähig und kann zusätzlich fachlich nicht vertreten werden. Aus 
51 diesem Grund lehnt die Baumkommission den Antrag einstimmig ab.
52
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54
55 3) Drosselstraße 29 / Schwarzwaldstraße
56
57 Antrag: Fällung von 1 Baum
58 Ergebnis: Ablehnung
59 Maßnahme: keine
60
61 Sachverhalt:
62 Die Antragsteller beklagen die Größe des Baumes sowie ein hohes Maß an Totholz. Dieses fällt nach 
63 Angaben der Antragsteller in hohem Maß auf den Gehweg und in den Garten. Weiter wird durch den 
64 Wurzeldruck des Baumes das Pflaster im öffentlichen Bereich hochgedrückt. Aus diesen Gründen soll 
65 der Baum gefällt werden. 
66
67 Baumkommission:
68 Die Mitglieder der Baumkommission wurden anhand von Fotos und einer mündlichen Erläuterung der 
69 Fachverwaltung über die Situation unterrichtet.
70
71 Ergebnis:
72 Die WBO wurde bereits mit den erforderlichen Regulierungsarbeiten beauftragt. Totholz gilt als 
73 natürliche Lebensäußerung und stellt keinen Fällgrund dar. Das bei Sturm oder stürmischen Böen Äste 
74 geringerer oder auch mittlerer Dimensionen aus Bäumen gelöst werden, kann nicht vermieden werden. 
75 Die Stadt Oberhausen kann jedoch nicht prophylaktisch Bäume zur Fällung freigeben, die aufgrund 
76 nicht vorhersehbarer Ereignisse einen Schaden hervorrufen könnten. Aus diesem Grund lehnt die 
77 Baumkommission den Antrag einstimmig ab.
78
79
80 4) verschiedene Grundstücke
81
82 Antrag: Fällung diverser Bäume (toter und abgängiger Bäume)
83 Ergebnis: genehmigt
84 Maßnahme: 1 zu 1 Ersatzpflanzung, an Ort und Stelle
85
86 Sachverhalt
87 Durch die heißen und langanhaltenden trockenen Sommer der letzten Jahre sind im Oberhausener 
88 Stadtgebiet viele Bäume, teilweise trotz Bewässerung durch die SBO vertrocknet. Die Bäume sind 
89 irreparabel geschädigt. Es handelt sich um folgende Standorte:
90

Standort Baumart/en

Kispi Am Haferkamp Birke

Kispi Werrastr., Bunker Eisenheim Birke

Kispi Elpenbach-Schwarzwaldstr,,Siedlerweg Crataegus

SpA Am Dicken Stein Pappel

SpA Am Dicken Stein Populus
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92

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Crataegus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus Zw

SpA Am Dicken Stein Populus 

SpA Am Dicken Stein Populus

SpA Am Dicken Stein Populus
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94

Vestische Str. GEG Parkplatz Rote 
Rosskastanie

Bottroper Str. ggü. Viakriestr. Robinie, 
"Monophylla"

Rheinische Strasse 14//Freilinggrath Str. Sophora

Antoniepark Pappel

Michaelidesstr. Crataegus

SpA Familienpark Robinie

SpA Wittekindstraße V/OB Birke

SpA Siepenstr., Adler Osterf. V Hainbuche

Gesamtschule Osterfeld, Westfälische Str. 17 Koelreuteria

SpA Germarstadion BVO Bergahorn

Käthe-Kollwitz-Berufskolleg, R.-W.-Allee 40 Magnolie 
umgeofl. 2019

Tackenbergstr //Siedlerweg nb SpA Pappel

Tackenbergstr //Siedelerweg nb SpA Pappel

Spa Wittekindstr. V/OB Pappel

Ackerstr Käthe-Kolwitz Schule Prunus 

95
96 Baumkommission:
97 Die Baumkommission konnte sich anhand eines Einblicks in das Baumkataster sowie in eine daraus 
98 generierte Liste einen Überblick über die Bäume machen, die aus Gefahrenabwehrgründen gefällt 
99 werden müssen. Die Fachverwaltung erläuterte der Baumkommission diverse aktuell auftretende 

100 Schaderreger sowie die Umstände, welche das Ausbreiten dieser begünstigen. Aufgrund dieser 
101 Schilderungen konnten sich die Baumkommissionsmitglieder von den in Rede stehenden Bäumen 
102 einen Eindruck machen. 
103
104 Ergebnis:
105 Die Baumkommission stimmt den Fällungen der gelisteten Bäume zu. Es ist eine 1 zu 1 
106 Ersatzpflanzung an Ort und Stelle geplant, soweit der Standort es zulässt. 
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